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Protokoll Nr. 2/2015 
 
 

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Schwesing am Montag, dem  
15. Juni 2015, 19:30 Uhr in Schwesing, MarktTreff Schwesing, Schulstraße 11 
 
 
Anwesend: 
 Mitglieder: Bgm. Wolfgang Sokoll  
  GV Thomas Bahnsen  
  GV Inke Carstensen-Klatt  
  GV Matthias Christiansen  
  GV Frank Greve  
  GV Marco Gutbier  
  GV Peter Hansen  
  GV Volker Herrmann  
  GV Freia Köster  
  GV Everwien Kramer  
  GV Udo Lohr  
 
 Gäste: Dipl.-Ing. Kai Gieseler, Fa. IPP, Kiel (zeitweise) 
  GF Jan Hendrik Andresen, Bürgerwindpark Schwesing GmbH &  
  Co. KG 
  Frau Annemarie Röbl, Fa. GP-Joule, Reußenköge 
  Kindergartenleiterin Steffi Peters, Schwesing 
  Erzieherin Kathrin Bispeling-Hartmann 
 
 Von der Amtsverwaltung Viöl:  LVB Gerd Carstensen, zugleich als Proto- 
   kollführer 
 
 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit sowie Beschlussfassung über Ände-
rungsanträge zur Tagesordnung  

2. Einwohnerfragestunde 
3. Genehmigung des Protokolls Nr. 1/2015 vom 23. März 2015 
4. Vorlage der Gebührenabrechnung „Schmutzwasser“ für das Jahr 2014 
5. 11. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Schwesing „Mischge-

biet Sergeantenweg“ 
5.1 Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 

6. Bebauungs-Plan 7 (Gewerbegebiet Sergeantenweg) 
6.1 Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 

7. Beratung und Beschlussfassung über 1. Nachtrag zum städtebaulichen Vertrag 
mit der Betreibergesellschaft Bürgerwindpark Schwesing GmbH & Co. KG vom 
28. Febr. / 20. März 2013 

8. Kindergartenangelegenheiten 
9. Wegeangelegenheiten 

10. Berichte 
10.1 Bürgermeister 
10.2 Gremien 
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11. Anträge 
12. Verschiedenes 
13. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Zu Pkt. 1 der TO: 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit sowie Beschlussfassung über Ände-
rungsanträge zur Tagesordnung 
 
Um 19:30 Uhr eröffnet Bgm. Wolfgang Sokoll die heutige Sitzung und begrüßt alle 
Anwesenden recht herzlich. Seine besonderen Grüße gelten den Gästen, den anwe-
senden Zuhörern sowie LVB Gerd Carstensen, den er zugleich zum Protokollführer 
bestellt. Die Einladung ist form- und fristgerecht ergangen. Die Gemeindevertretung 
ist beschlussfähig. Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
Auf Antrag wird einstimmig beschlossen, den TOP 13 „Grundstücksangelegenheiten“ 
in nicht öffentlicher Sitzung zu beraten. 
 
 
Zu Pkt. 2 der TO: 
Einwohnerfragestunde  
 
2.1. Güllewagen 

Ein Zuhörer macht auf Wegeschäden im Bereich Pfahl / B 201 nach dem Unfall 
mit einem Güllefahrzeug aufmerksam. GV Marco Gutbier als Vorsitzender der 
Arbeitsgruppe Bau, Umwelt und Wege wird sich vor Ort über den Sachverhalt 
informieren und ggf. entsprechende Maßnahmen veranlassen. 
 

2.2. Verkehrssicherungspflicht 
Ein Zuhörer macht auf Sicherheitsprobleme im Bereich B 201 Abzweiger Pfahl 
aufmerksam (Verkehr aus Richtung Wester-Ohrstedt schlecht abzuschätzen, 
Gefährdung Kinder bei Bushaltestelle) und regt eine Überprüfung an. Bgm. So-
koll sichert eine Überprüfung zu. 
 

2.3. Windpark Rosendahl 
Ein Zuhörer fragt nach dem Planungsstand „Windpark Rosendahl“. Bgm. Sokoll 
antwortet, dass mit der Teilfortschreibung des Regionalplanes V/2012 keine 
Windeignungsflächen ausgewiesen worden sind. 

 
 
Zu Pkt. 3 der TO: 
Genehmigung des Protokolls Nr. 1/2015 vom 23. März 2015 
 
Das Protokoll Nr. 1/2015 vom 23. März 2015 ist allen Mitgliedern zugegangen. Es 
wird in der vorliegenden Fassung einstimmig bei 1 Enthaltung genehmigt und unter-
zeichnet. 
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Zu Pkt. 4 der TO: 
Vorlage der Gebührenabrechnung „Schmutzwasser“ für das Jahr 2014 
 
Allen GV ist mit der Einladung zur heutigen Sitzung die Vorlage des Amtes Viöl, 
Kämmereiamt, vom 28. Mai 2015 zugegangen. Die Verlustermittlung wird wie folgt 
nachgewiesen: 
 
Einnahmen 45.412,50 € 
Ausgaben 51.508,33 € 
Verlust 6.095,83 € 
 
Fehlbestand per 31.12.2014 18.227,00 € 
 
Zum Ausgleich des Fehlbestandes ist zum 1. Januar 2015 die Abwasserbeseiti-
gungsgebühr von 1,50 €/m³ auf 2,10 €/m³ angepasst worden. 
 
 
Zu Pkt. 5 der TO: 
11. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Schwesing „Misch-
gebiet Sergeantenweg“ Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 
 
Bgm. Sokoll begrüßt noch einmal Dipl.-Ing. Gieseler, Fa. IPP, Kiel, und erteilt ihm 
das Wort. 
 
In einer Powerpoint-Präsentation erläutert Dipl.-Ing. Gieseler Auszüge aus 
 

 Begründung zur 11. Änderung des Flächennutzungsplanes 

 Potentialanalyse zur wohnbaulichen Entwicklung 

 gemeinsamer Umweltbericht zur Begründung der 11. Änderung des F-Planes 
und zur Begründung des B-Planes Nr. 7. 

 
Die Landesplanung hat 2014 mitgeteilt, dass 
 

 die gewerbliche Entwicklung des Gewerbegebietes (früher Mischgebiet) unkri-
tisch gesehen wird. 

 die geplante wohnbauliche Entwicklung erst im Zuge der „neuen“ Kontingen-
gierung ab 2016 realisiert werden soll, d. h der Satzungsbeschluss zunächst 
nur für den gewerblichen (nördlichen Bereich) gefasst werden kann. 

 
Die Gemeindevertretung fasst folgenden Beschluss: 
 

1. Der Entwurf der 11. Änderung des F-Planes der Gemeinde Schwesing für das 
Gebiet südwestlich der K 62 und westlich des Sergeantenweges „Mischgebiet 
Sergeantenweg“ sowie die Begründung werden gebilligt                              
(Anlage 1 zum Originalprotokoll) 

2. Der Entwurf des Planes sowie die Begründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich auszulegen und die beteiligten Träger und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange von der Auslegung zu benachrichtigen. 
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Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen:  11 
davon anwesend:       11 
Ja-Stimmen:        11 
Neinstimmen:         0 
Stimmenthaltungen:        0 
 
Bemerkung: 
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
Zu Pkt. 6 der TO: 
Bebauungs-Plan 7 (Gewerbegebiet Sergeantenweg) Entwurfs- und Ausle-
gungsbeschluss 
 
Allen GV sind vor der Sitzung per Mail zugeleitet worden 
 

 Potentialanalyse zum wohnbaulichen Entwicklungsrahmen der Gemeinde 
Schwesing 

 Begründung zum B-Plan Nr. 7 

 grünordnerischer Fachbeitrag zum B-Plan Nr. 7 

 gemeinsamer Umweltbericht zur Begründung der 11. Änderung des F-Planes 
und zur Begründung des B-Planes Nr. 7 

 schalltechnische Untersuchung zum B-Plan Nr. 7 der Firma LAIRM Consult 
GmbH, Bargteheide 

 
In einer Powerpoint-Präsentation erläutert Dipl. Ing- Gieseler auszugsweise die zuge-
leiteten Unterlagen. In der Sitzung der GV Schwesing vom 15. September 2014 (Pro-
tokoll Nr. 4/2014 TOP 4) wurde die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange beschlossen. 
 
Die GV weist darauf hin, dass die in der Potentialanalyse mit der lfd. Nr. 16 grün ge-
kennzeichnete Fläche als Potentialfläche mit Baurecht nicht zur Verfügung steht. Die 
Fläche ist grundbuchlich als Parkplatz der benachbarten Gastwirtschaft zugeordnet. 
 
Die erforderlichen Ausgleichsflächen werden im Entwurf in der Gemeinde Ostenfeld 
zur Verfügung gestellt. Die GV regt an, den Grundstückseigentümer Kay Thomsen, 
Engelsburg, kurzfristig zu beteiligen und nachzufragen, ob er geeignete Flächen kos-
tengünstig vor Ort zur Verfügung stellen kann. GV Herrmann und Bgm. Sokoll klären 
die Angelegenheit. 
 
Im Anschluss fasst die GV folgenden Beschluss: 
 

1. Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 7 „Mischgebiet Sergeantenweg“ für das 
Gebiet südwestlich der K 62 und westlich des Sergeantenweges sowie die 
Begründung werden gebilligt. 
(Anlage 2 zum Originalprotokoll) 
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2. Der Entwurf des Planes sowie die Begründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich auszulegen und die beteiligten Träger und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange von der Auslegung zu benachrichtigen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen:  11 
davon anwesend:       11 
Ja-Stimmen:        11 
Neinstimmen:         0 
Stimmenthaltungen:        0 
 
Bemerkung: 
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
Zu Pkt. 7 der TO: 
Beratung und Beschlussfassung über 1. Nachtrag zum städtebaulichen Vertrag 
mit der Betreibergesellschaft Bürgerwindpark Schwesing GmbH & Co. KG vom 
28. Febr. / 20. März 2013 
 
Bgm. Sokoll heißt herzlich Geschäftsführer Jan Hendrik Andresen, Schwesing, und 
Frau Annemarie Röbl, Fa. GP-Joule, Reußenköge, willkommen und erteilt ihnen das 
Wort. 
 
Geschäftsführer Andresen und Frau Röbl stellen in einer Powerpoint-Präsentation 
(Anlage 3 zum Originalprotokoll)  
 

 den Übersichtsplan mit den vorhandenen bzw. geplanten Windenergieanlagen 
vor. 

 geben einen Rückblick über den Bauabschnitt I. 

 geben einen Überblick / Ausblick zum Bauabschnitt II. 

 erläutern die geplante Struktur im Bürgerwindpark alt / neu. 

 informieren über den geplanten zeitlichen Verlauf bis zur Fertigstellung Okto-
ber / November 2015. 

 
- Die GV Inke Carstensen-Klatt, Matthias Christiansen, Frank Greve, Peter Han-
sen, Volker Herrmann und Udo Lohr verlassen den Sitzungsraum - § 22 GO. - 
 
- Dipl.-Ing. Gieseler verlässt um 21:05 Uhr den Sitzungsraum. - 
 
Bgm. Sokoll schlägt vor, weiteren Schwesinger Bürgern/innen eine Beteiligung am 
geplanten Bürgerwindpark II zu ermöglichen, in dem der Stichtag für eine Beteiligung 
am Bürgerwindpark II von bisher „8. November 2012“ geändert wird auf „31. Dezem-
ber 2014“. 
 
Das gewählte neue Datum entspricht dem Tag des Wertstellungsgutachtens. 
 
Die GV beschließt einstimmig, im § 4 Abs. 5 Ziff. 5.1 den Stichtag „8. November 
2012“ abzuändern in „31. Dezember 2014.“ 
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- Die GV Inke Carstensen-Klatt, Matthias Christiansen, Frank Greve, Peter Han-
sen, Volker Herrmann und Udo Lohr betreten den Sitzungsraum. - 
 
Bgm. Sokoll informiert über den gefassten Beschluss. 
- Geschäftsführer Andresen und Frau Röbl verlassen um 21:10 Uhr den Sit-
zungsraum. - 
 
 
Zu Pkt. 8 der TO: 
Kindergartenangelegenheiten 
 
Der Kindergartenbeirat Schwesing ist am 4. Mai 2015 über das erhöhte Defizit für 
das Haushaltsjahr 2014 in Höhe von 26.963,09 € informiert worden. Als Begründung 
wurde genannt 
 

1. geringere Zuschüsse des Landes (rund 5.400 €) 
2. Defizit 2013 (13.000 €); mit 50 v. H. berücksichtigt 
3. Vertretungskosten (rund 10.000 €) 
4. Energiekosten (gezahlte Abschläge ohne Abnahme von Energie) 

 
Die GV beauftragt Bgm. Sokoll, mit der Kirchengemeinde abzuklären, ob eine Erstat-
tung der Krankheitsaufwendungen aus der Umlage U1 (Entgelt von Zahlung im 
Krankheitsfall) beantragt wurde. Die GV stimmt der Übernahme des Defizits zu. An-
geregt wird eine Neukalkulation der Kosten / Einnahmen 2015 in einem Nachtrags-
haushaltsplan. 
 
 
Zu Pkt. 9 der TO: 
Wegeangelegenheiten 
 
9.1 Wegeschau Kreis Nordfriesland 

Am 24. März 2015 wurde gemeinsam mit dem Kreis Nordfriesland, Hoch- und 
Tiefbauabteilung, die Wegeschau durchgeführt. Nach Auffassung des Kreises 
Nordfriesland sind notwendige Instandsetzungsarbeiten in einem Umfang von 
rund 11.920 € durchzuführen. Die Ausschreibung für die Instandhaltungsmaß-
nahmen auf Kreisebene ist erfolgt, der wirtschaftlichste Bieter ist die Firma Jür-
gen Hansen, Westre. Die GV stimmt der Auftragsvergabe nachträglich einstim-
mig zu. 
 

9.2 Wegeschau 15. Mai 2015 
Die Arbeitsgruppe Bau, Umwelt und Wege hat am 15. Mai 2015 verschiedene 
Wege im Gemeindegebiet in Augenschein genommen. Die Niederschrift liegt al-
len vor. Vorsitzender GV Marco Gutbier gibt einige erläuternde Hinweise insbe-
sondere zur Auftragsvergabe Verbindungsweg T. Bahnsen - Nagelschmiede.  
 
Beim Waldgrundstück Süderholz 5 (Eigentümer: F. Dehn) sammelt sich Re-
genwasser am Ende der befestigten Straße, wo es dann versickert. Der Eigen-
tümer beantragt ein Abwasserrohr zum Abwasserschacht bis  zum Ende des 
Waldweges in ca. 60 m Entfernung zu verlegen. Es liegt ein Kostenangebot der 
Firma Gerd Paulsen, Ostenfeld, über 2.529,94 € vor.  
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Die GV beschließt einstimmig, im Rahmen der Haushaltsberatungen 2016 noch 
einmal über das Sanierungsvorhaben zu beraten. 
 
 

9.3 Telekommunikationsmasten „Sonnenhof“ 
In der Gemeindevertretung taucht die Frage auf, wer für das Entfernen der Te-
lekommunikationspfähle auf dem Weg nach Sonnenhof zuständig ist, nachdem 
die Stromleitungen gekappt wurden. Die Verwaltung wird mit der Prüfung beauf-
tragt. 
 

 
Zu Pkt. 10 der TO: 
Berichte 
 
10.1 Bürgermeister 

Bgm. Sokoll informiert über folgende Termine: 
 

24. März  Kreis Nordfriesland - Wegeschau 

26. März  Jahreshauptversammlung MarktTreff-Verein „Alte 
Schule Schwesing e.V.“ (Vorstand wurde wiederge-
wählt) 

28. März Aktion „Sauberes Dorf“ (35 Teilnehmer, viele Kinder 
und Jugendliche 

28. März Jubiläumsball Landfrauenverein Ohrstedt (30 Jahre) 

9. April Amtsausschuss 

10. April Einweihung MarktTreff mit Betreiber Maik Schultze 

2. Mai KZ-Gedenkstätte Husum-Schwesing (Besuch aus 
Frankreich) 

4. Mai Kindergartenbeirat 

11. Mai  Informationsveranstaltung „Windkraft“, Löwenstedt 

12. Mai MarktTreff Jahresgespräch (die ews bescheinigt ein 
relativ gutes Ergebnis) 

19. Mai Schulverbandsversammlung 

20. Mai Jahreshauptversammlung Freundeskreis KZ-
Gedenkstätte Husum-Schwesing e.V. 

11. Juni Amtsausschuss 

 
FF-Sirene 
Die Sirene auf dem Feuerwehrgerätehaus hatte einen Motorschaden. Nach 
Vorlage von 2 Kostenangeboten wurde der Firma Röhe der Auftrag erteilt. Die 
Anlage ist wieder betriebsbereit. 
 

10.2 Gremien 
10.2.1 Gesellschafterversammlung Flughafen Husum Beteiligungs- und 
 Verwaltungs-GmbH 

GV Peter Hansen informiert über die letzte Versammlung. Die Finan-
zierung des geplanten Instrumentenlandesystems mit Land, Kreis und 
Stadt Husum ist zusammengebrochen, nachdem das Land seine Fi-
nanzierungszusage zurückgezogen und der Kreis Nordfriesland bzw. 
die Stadt Husum bislang ebenfalls noch keine Förderentscheidung ge-
troffen haben. Nunmehr wird geplant, das entsprechende System oh-
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ne Zuschüsse gebraucht zu kaufen. Das Geschäftsergebnis 2014 war 
gut. Im Zusammenhang mit dem neuen Abwehrsystem MEADS plant 
die BIMA, Flächen zu verkaufen, bzw. zu verpachten. Bislang ist die 
Gemeinde noch nicht offiziell beteiligt worden. 
 

10.2.2 Verbindungsweg Buschkamp (von B 201 zur B 200 / OBI) 
Bgm. Sokoll berichtet, dass die Baumaßnahme zügig vorangetrieben 
wird. Mit der Fertigstellung wird eine erhebliche Entlastung des Augs-
burger Weges einhergehen. 

 
10.2.3 Absackungen Grundstück Augsburger Weg 16 

Beim Grundstück Augsburger Weg 16 sind erhebliche Absackungen in 
der Fläche festgestellt worden. Die Firma RNF, Husum, hat am 3. Juni 
die Rohrleitungen im Bereich der Absackungen gefilmt. Das Bauamt 
wird beauftragt, anhand des Filmmaterials festzustellen, welche Maß-
nahmen erforderlich sind. 

 
10.2.4 Bachblytenfestival 2015 

In der Zeit vom Freitag, 31. Juli bis Sonntag, 2. August 2015, findet 
das diesjährige Bachblytenfestival auf dem Flugplatzgelände statt. Die 
Vorbesprechung mit dem Veranstalter und den Beteiligten findet statt 
am Freitag, 3. Juli 2015, 10:00 Uhr, Amtsverwaltung Viöl. GV Ever-
wien Kramer wird als Vertreter der Gemeinde Schwesing an der Be-
sprechung teilnehmen. 

 
10.2.5 Schulverbandsversammlung Viöl 

GV Lohr, zugleich Verbandsvorsteher des Schulverbandes Viöl, infor-
miert über die Ergebnisse der Verbandsversammlung vom 19. Mai 
2015. Die Schülerzahlen an allen 3 Standorten Haselund, Ohrstedt 
und Viöl sind rückläufig. Die Sanierung des Freibades Ohrstedt ver-
läuft zeitgemäß. Bei einem optimalen Verlauf ist eine Eröffnung ca. 
Anfang Juli 2015 möglich. Die Verbandsversammlung hat sich mit den 
Ergebnissen und Vorschlägen des Arbeitskreises „Weiterentwicklung 
Schulen“ beschäftigt. Der Grundschulstandort Haselund soll so lange 
erhalten bleiben, wie die Lehrerversorgung sichergestellt werden 
kann. 

 
10.2.6 Arbeitsgruppe Sozial, Jugend und Kultur 

Vorsitzender GV Frank Greve informiert über die Veranstaltungen 
 

 Maibaumaufstellen 1. Mai; gute Beteiligung 

 Straßenflohmarkt; sehr gute Beteiligung. Ein 2. Straßenfloh-
markt wird geplant für erste Septemberwoche 

 Schützenfest (46 Teilnehmer), gute Stimmung 

 Eine Verlegung der Jugendhütte zur Skaterbahn ist noch nicht 
erfolgt. 
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Zu Pkt. 11 der TO: 
Anträge 
 
11.1 Defibrillator / MarktTreff 

Der Vorstand des MarktTreffs-Vereins regt die Beschaffung eines 2. Defibrilla-
tors im Gemeindegebiet, Standort MarktTreff, an. Bevor die Gemeinde bzw. 
der MarktTreff-Verein eine Finanzierung sicherstellen, wird angeregt, Sponso-
ren zu suchen (Volksbank, Windpark, örtliche Unternehmen). GV Lohr sichert 
eine Spende seines Büros zu. Der MarktTreff-Verein wird den Kontakt zu 
Sponsoren suchen. 
 

11.2 Gemeindlicher Bekanntmachungskasten 
GV Inke Carstensen-Klatt fragt an, ob Informationsmaterial des WTV im ge-
meindlichen Bekanntmachungskasten ausgehängt werden kann. Ein Be-
schluss wird nicht gefasst. 
 

11.3 Öffnungszeiten Spielplatz Kindergarten 
Allen GV ist mit der Einladung das Schreiben von Frau Martina Brößke, Achter 
de Wall 11, vom 18.4.2015 zugegangen. Angeregt wird eine „Nutzung des 
Spielplatzes auch während der Öffnungszeiten des Kindergartens“.  
 
Die Antragstellerin Brößke erläutert ihren Antrag noch einmal persönlich und 
bestätigt, dass Spielgeräte für ganz kleine Kinder im öffentlichen Bereich feh-
len bzw. fragt nach, welche Initiativen die Gemeinde unternehmen kann. 
 
Kindergartenleiterin Steffi Peters und ihre Kollegin Bispeling-Hartmann infor-
mieren über die tatsächlichen Nutzungszeiten durch den Kindergarten bzw. 
die Krippe und halten einen öffentlichen Zugang vor 17:00 Uhr aus betriebs-
technischen Gründen (Betriebserlaubnis, Versicherungsschutz, Unfälle infolge 
Scherben …) für nicht zulässig.  
 
Nach intensiver Aussprache auch über andere Freizeitangebote im Gemein-
degebiet wird folgendes Ergebnis erzielt: 
 

1. Öffentliche Nutzung des Spielplatzes Kindergarten in Randzeiten nach 
Rücksprache mit der Kindergartenleitung möglich. 

2. Öffentlicher Kinderspielplatz Baugebiet 5 (7) soll durch zusätzliche 
Spielgeräte insbesondere auch für Kleinkinder attraktiver werden. 

 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung. 
 

11.4 FF-Gerätehaus / Erweiterung 
Mit Schreiben vom 10. Juni 2015 beantragt die FF Schwesing eine Erweite-
rung des Gerätehauses. Der Antrag wird im Wortlaut verlesen. Die GV nimmt 
vom Antrag Kenntnis und beschließt, Wehrführer Hansen zur nächsten Sit-
zung einzuladen. In der Zwischenzeit soll Wehrführer Hansen den tatsächli-
chen Bedarf begründen und ggf. gemeinsam mit dem Bauamt eine Kosten-
schätzung vornehmen. 
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11.5 MarktTreff / Geschirr 

Für größere Veranstaltungen fehlt Geschirr (tiefe Teller). Die GV beauftragt 
GV Marco Gutbier, Fa. Steuer, Husum, 72 tiefe Teller und 3 Suppenkellen zu 
beschaffen. Der MarktTreff-Verein stellt einen Kostenzuschuss in Aussicht. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen 
 
- GV Marco Gutbier war bei der Beratung und Beschlussfassung nicht 
anwesend - § 22 GO. - 
 

11.6 MarktTreff / Hinweisschild B 201 
Die GV beauftragt Erich Kuhn, Vorsitzender MarktTreff-Verein, mit der Be-
schaffung eines Hinweisschildes an der B 201. Die Firma ews wird die Grafik 
kostenlos zur Verfügung stellen, Vorsitzender Kuhn wird die Schild- und 
Druckkosten ermitteln und mit MarktTreff-Betreiber Maik Schultze abstimmen. 
Kostenträger: Gemeinde / MarktTreff-Betreiber Schultze. 
 

11.7 MarktTreff / Gewährleistungsmangel 
Der Fußbodenbelag ist noch nicht ausgetauscht worden. Bgm. Sokoll wird mit 
dem Architektenbüro Kontakt aufnehmen. 

 
 
Zu Pkt. 12 der TO: 
Verschiedenes 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
- Die Öffentlichkeit der Sitzung wird aufgehoben. - 
 
 
Zu Pkt. 13 der TO: 
Grundstücksangelegenheiten 
 
 
 
- Die Öffentlichkeit der Sitzung wird wieder hergestellt. - Bgm. Sokoll gibt folgen-
de in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse bekannt: 
 

1. Die Stellungnahme der Gemeinde Schwesing zu einem Bauvorhaben wurde 
zurückgestellt. 

2. Zur baulichen Weiterentwicklung der KZ-Gedenkstätte Husum-Schwesing 
wurde Stellung genommen. 

3. Die Entscheidung über ein Kaufangebot von Wald- und Ödlandflächen wurde 
zurückgestellt. 

4. Einem Grundstückskaufvertrag wurde zugestimmt. 
 
 
Bgm. Sokoll bedankt sich für die rege Mitarbeit und schließt um 23:35 Uhr die Sit-
zung. Allen Anwesenden wünscht er schöne Sommerferien.  
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Bgm. Sokoll ist in der Zeit vom 28. Juni bis 6. Juli 2015 im Urlaub. Seine Stellvertre-
tung übernimmt stellv. Bgm. Everwien Kramer. 
 
 
Der Vorsitzende     Der Protokollführer 
 
 
-----------------------------------------------  ----------------------------------- 
Bgm. Wolfgang Sokoll    LVB Gerd Carstensen 


